
^r. HI. Samstag den i«. März 1860.
^^»»»^»^, . „

6' 4 9 l . ( l ) Nr. 3«2.
K u n d m a c h u n g .

Laut Eröffnung des k. k. Finanzministeriums
vom 27. v. M . , Z. 2455^F.M. hat der Herr
^'fchlshaber der 3. Armee, F. Z. M . Baron
H a y n a u unterm 20 Februar d. I . folgende
Kundmachung erlassen: Der Hcrr Finanzministcr
l^ " sich „ach ftincr Mittheilung vom 14. Fe»r.
^ ^ , Z. 1y)<)^ . M . veranlaßt gefunden, die

"garischei, ^andcsanwcisungen der Cathegor-e
^' Zwei Gulden aus dem Umlauf ziehen zu

f ^ ' , nnd hiezu den Termin bis Ende Mai 1850
H ^ ' ' h t . Die Umwechslung der zur Einziehung
^^ '^ " " t in Zwei Gulden Anweisungen gegen

kle Cathegorien dieser Anweisungen hat durch
^as Cameral'Zahlamt m Ofen, und andere spä:
h/,ä" bestim^,^^^ öffentliche Cassen zu geschehen.

l','lN' öff,'i,tliche Casse darf von nun an die An.
jungen der Zwei Gulden Cathegoricn hinaus-

«eben. (3h^,,^ ^ ^ - ^^^. auch ^ H ^ ^ a u f der
" " bestimmten Frist keine solche Anweisung

^ M ' v o , , ^ ^ . öffentlichen Cassc an Zahlungs-
^ t cillgt'nomm.'n werd.n. Die bei dcn betreffen-
kl> Easscn cben vorralhigen, so wie die bis

°""l Ablaufe des Einzichungs-Termines bei d^n-
l^en noch einfließendcn derlei Anweisungen sind
" "orschriftmaßig/n Wege abzuführen. Dieses
lo sonach zur allgemeinen Kenntniß mit dc.n
eoculen gebracht, daß der Umtausch der er-

der z " " ' " " f i s chen Anweisungen zu 2 f l . von
^ ^"^s-Hauptcasse nnd im Falle eines weiter
b '"enden Bedürfnisse von den nachträglich
^ l") die k. k. Staalhalterei für diesen Zweck zu

MMlNenden Cassl'ii befolgt werden wi ld.
Üaibach am <j. März I85U.

Chor in sky, m. p.
Statthalter.

' (4) Nr. I I 1 2 8 , acl 25U5^.

^ u ll d m a ch u n g.

Und n ^ ^ z u g auf das Edict dieses k. k. Stadt^
womit ^ ' " ^ 6 " " " ^' ^ ^ ' ^ ^ ' Z. !>7t^,
^ö'ris.<i vermin zur )inmeldung der bei der
benci/s blaset " " ' d''M l . Iämn'r 1825 crwor-
dis (f ^^^^h^karlechte, behufs ihrer Erneuerung
wird l"'^' ^"l-'lnber l84!>, anberaumt wurde,
^"lNz m?"'t bekannt gemacht: das hohe k. k.
vo>n ^ . '"'sierium habe mit verehrtem Erlasse
^eses> ^ " " l. I , .^. 8 !N9 , die Erweiterung
zl, l)^^^^''ldungä'Termines bis Ende I u „ i 1 ^ 0
ter t^^ , . ' ^ ' " befunden. — B is zu d'.esem erwei-
Erne^/ '^""cte müssen daher sämmtliche derartige
° b ^ ^ ' 6 ö - G e s u c h e , bei Vermeidung der im

2, Nov. l 8 l 8 , Z.!>7«8,
n^ l r cn " ^ Nechlsnachtheile, ohne wcittrs

" ^ ) t ! " " ^ " - — Von dem k. k. 3tadt- und
^ ^örz am 15 December 18U».

-^^_^^^ v. R i c c a b o n a .

" ' . Nr. 2U3.

Vo„ E d i c t .
wild den un-

^'- 6 b,f^„ ^ "^^ Johann Panian aus XovIl'livu»
? ^ " n «.? ^ ^ ' b c " : Es I)<,l'e wider sie Gco>q
^ ^ ^ . die <>, " l ; ^ p'"u''- l!1- Fcdluar I8ä<),
k?' ^ r Aln..'.. ^ " ^ ^ n 22 si. ^. 8. <-. ei.iqrreichi.
> ? " 'st. u ^ s"" " " " Erl'cn dem (iwichle u,.l>e

lor, ^ct, 5 ' '^ ' " wlndc lhnen mlf ihre Gc^hr
bis "'̂ ss.Us ' ^ ' > ' U " Korbte in Terg als Cura-

helfe " dier^, i l / . / ' ' " ' " " drn 6. 7n>ni 1850, fn'i»

d.? / ' " ' l'c, „' " " ' ^ " ' l ) ' n .'inc., a.dcrnS.ct"
Dr! ''s diese 3 . ' ' . ^ " '^>r sclbst z, e.scheine., wi>

Z ^7«. ( ! ) :.ä Nr. 227.

S t r a ß e li - L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Die mit Verordnung der löblichen k. k. 1,'andesbau e Direction vom 25,. Februar l. I . , Z .
2 M , für das Vcrwaltungs^ahr l85>l> bewilligten Kunstbauten an der Triester und Fiumaner Com-
merzial: Straße, werden am nachbcncmnten Tage und in nachfolgender Ordnung minuendoweise
ausgeboten werden, und zwar:

A t i l l» ' ^ c> ^ ,
"MN1 Fiscal- Betrag H 2 ^ ^

^ ^ Vollen- ^ ^ ^ ^

.^ z " , Preis des ^ D ^ ^
2 ^ , ^ . Lici tat ions - Gegenstand dungs- Z ^ ' Z - ^
Z ^ K in Vadiums 3 ^ 3 ? ^
^ " ^ Termin D ̂  ^

^ 3 ssfl? , kr.j st. ! kr. ^ ^ 2 ^
^ . 1 Straßenumlegung dulch die Ortschaft
<2 Sapp zwischen Distanz - Nr. l ^ 5 , - 7
^, und Erbauung einer neuen Brücke über 31 . August

dcn Tuinzabach 3537 24 17« 52 1850
«2 2 Reconstruction von Parapettmauern und
" Aufstellung neuer Streifsteine zwischen 31 . Jul i
^ ^ Distanz-Nr. ^ j , I bis ! l l ^ . . 3U7 20 18 22 1dl5U ^
>̂ 3 Herstellung einiger <^onscrvat!onä-?lrbei F>

^ j ren im k. k. Einrä'umershause am .3
Raskouzberge zwischen Distanz - N r . ß
l ! l^8-!S 3!,8 3!1 1l» 5U detto Z

" I 4 Reconstruction einer Stützmauer zwischen 31. August ^
3 Distanz Nr. VM—15 . . ^»95 ^5 l<w i46 I85Ü ^
H 5 Herstellung von 3 neuen Durchlasicana- "

^ 3' len in dcn Distanzzeichen 1V^8—9, 31. Juli R
W lV^15-V ct V l^U-1 . . . 4 7 , ^ 2 23 35 I85U «

<» Erbauung eines neuen Canals zwischen Z
Distanz-Nr. V,l̂ 3 — 4 . . . 194 15 9 43 detto ^

7 Reconstruction einiger Parapettmauern ao
am Matschkouzberge zwischen Distz. 1^.

^ Nr. VI^5 — U ( ^ V^l8 - 9 . . 114 23 5<43 dctto ^
^ 8 Reconstruction einer Stützmauer am R

^ Matschkouzberge zwischen Distanz - Nr. ^
.^ ^ V I D — 9 484 10 24 12 ̂  detto "

^ 9 Reconstruction einer Stützmauer zwi- D
schen Distanz-Nr. VH9—W . . 751 2 37 33 detto ^

' " 10 Herstellung eines neuen gewölbten Durch' ^
lasieö zwischen Distz. Nr. V 1 ^ 1 3 - 1 4 2(w 27 1« 1 ' ^ detto Z

i^ ^ l l Reconstruction eines alten gewölbten A
Durchlaßes zwischen Distanz - Nr. ^

" V i l / 1 3 - 1 4 134 — « 4 2 detto I
^ l2 Reconstruction eines mit Holz eingedeck- ^

ten Durchlaßes zwischen Distanz - Nr I
V1^ l5 -V1 I l j t t 2 1 5 - 10 45 detto ^

13 Reconstruction eines mit Holz eingedcck Z
ten Durchlaßes zwischen Distanz - Nr. ^
V1 I i ^ -7 20« 5^ 10 20'^ detto ^

14 Erbauung einer Stützmauer mit gleich- '3>
^ zotiger Straßencrweiterung zwischen ^^' August 3s
5 Distanz-Nr. I X ^ O — 1 . . . . 100752 5!» 23 ' i , 1^5« «^
^ 17, Reconstruction eines gewölbten Durch- «̂ :

, laßes zwischen Distanz-Nr. IXl«—? 259 51 12 5 9 ' ^ 30. Juni .̂
«»»'«»^ -^

I «^ 1« Conservinmg von « Stück Canalen < 145 42 7 17 detto ^

H u l 7 Beischaffung neuen Bauschanzzeugcs . 334 24 I ( j 43 d '̂tto

Zu dieser Minuendo-Verhandlung werden Unternehmungslustige mit dem Beisatze eingela-
den, daß die betreffenden Kosten-Ueberschläge, Baudcschrcibungen und Licitationsbedingnisse,
welche letztere den baren Erlag des 5"i« Vadiums und im Erstehungsfalle die Leistung der lO"j„
Caution, so wie eine einjährige Haftungsznt vorschreiben, bei dem gefertigten Straßencommis-
sariate täglich eingesehen werden können. — Versiegelte Offerte, wenn dieselben der Vorschrift gemäß
verfaßt sind, und das 5 " ^ Vadium enthalten, können nur vor dem Beginne der Versteigerung
der anwesenden Commission überreicht werden.

Vom k. k. Straßcn-Commissariate 'Adelsberg am 12. März 1850.



12«
Z. '184 ( ! ) ^ r . 330.

E d i c l.
Von dem f. k. Beznl^gelichle zu Kronau w i ld

dem lmbek.ulln wo befindlichen Uibal' Maciaä von
Na^ich und dessrn ebeiNalls u ü'eülnulcn Rechionach-
folgeri, hleinit drtainU gcin,ichi'

lss habe wide! sie Joseph M m ^ s «ul> ui-a««.
5. März lU50, Z. 330 , die Kl̂ i.qe auf Zuei^nnung
des Eigenlhulnv der. zu Ratschach t^onscr. > N i . s5
gelegenem, im Gluudduchc der Helilchasc Wcis^cn
ftls «nl, U ld . l ' ^ i l . ^17 rolkommcndcn ilicalilar .iuö
dem Titel der (Krsi^uog ewa/drachi, wvlüber dic
TagsclljUlig ^uc mündlichen Veih,n,cluug unlc» dcm
Anhange des §. 2 9 , a. G O . auf den 13. Jun i
d. I . , flü't) 9 Ul,r hieramcö angvoidilcl wuldc.

D l i der /lulenihalt der ^c l laglcn oie'em Ge-
lichte unbetamll is i , so hat man denselben eme.l (5u-
l'utol' ull :»<-Nl!>> in der Prison des Ioli<»!Ul ^llvlch
von Hlaischach, lMI il)>c (^elahr uno ^usieu aufg^
stellt, mil wllchein dicse N^chissache gcllchlsuldnulis«
mäßig uerhandllc weldcn w i r r .

Daher weiden die Gettaglni zu dem lZnde «l-
imiert, d^ß sie zu dl>r an^eoldiielen T^gsatzung enl-
N'cder pclsöülich zu clschcinen, oder ciüen a>,0cin ̂ ach-
walcel zu elinächiigcn u,<d anyer namhazl zu machen,
odcr dem Bestcllicil die behelfe >ul dic H.iud zu
ge^'en, liberhaupi ordnungsinasn,, emzusckrcne,! wis-
sen mögen, widrigcns sie sich die nachlhriligen Zol>
gen iyrec Sauinniß nur selbst zuzuschreiben ha'ilcn.

K. K. Bezirksgericht Kwnau am 6. März 1850.

Z. 485. ( l ) ')<r, 319.
E d i c t .

Vom k. k. Beziil'-'gl'richle Hlöomg wi>d hirmit
dekalNll gernachl: Eä haoe Hr . Joseph Ho<eoar
von /«i- j lmktt , die Kla>^e al<f H>e>,läl)rl- u>,d ^»!o^
scr,,,'l!e>llarung nachfic, cü^t . , .m scî ev zu /e!-j':lu!<!l
tiu!, H 5 . N l . 5 lie>)knoe,i, im O>undluchc rer'^>5>
lhumüheri schaft Pf.ilz 1!aio.!ch «„ I , ^ec i f .»Nr . >̂03
elntomllu'üdeli <^aN)hul>c daüeol),,'!! P.'stcn, als:
1) der slir M . i l l i n ^l'ger iVil 24. Oelem^cr 1?90

mit 365 fi. ^ l . W . int ibul ir iei l Schuldodligaiion
vom 29. ^u l i ! 7 V 0 ;

2) dann dcs, zu dunsten dcr Johann Schustcl,
schi«) Verlaßmasta seit 3. November I 806 , mil
>36 si. 4^ S a l d i , dann 4A Vc!zug5/,i!,ftil und
Nalural i tN crccuiivc i lual:ul i i t tn Ulihcüs vom!it».
FevlUir I t t 0 l ei.igldlach!.

D a diesem Acnchic der ^luscittdalt des ftcklaq-
len Mar t i n <̂>ger und scinem alliaUigen Rechls'
Nachfolger, so wie der Johann Echiisiellckih ^'lben
unbekannt ist, so Hai ihnen dasselbe am ih,e Ge^id'
und Kosten den H n i . Gregor Zoimann vo» / ^ ü -
.jünivä zum (^ulaior bcstells.

(56 weidm demnach gcdachtr Eatzglä'udiger odcr
ihre Elbcn l)iemit elinlierc, daß sie rniwtdei zu dcr
libcr diesen Klagsgc^cnstand auf den 23. Ap i i l l. I . ,
3>olmiitaq um l) l lhr hiciamis angcordnc'cn T a g '
satzung selbst zu erscheinen, dem bestellten Vertreter
ihre behelfe an die Hand zu geben oder einen ar>,
dern Sachwalter zu bestellen haben werden, als sic
sich sonst die Folgen cincr dirßsalligcn Veiabsäumung
seld>t bcizumcsseu hallen.

K. K. Bezirksgericht Flödnig, 24. Febr. l g )C .

Z. 466- ( I ) Nr. 373.
E d i c t .

Vom k. l . Bezirksgeriäte Flödn>g wird bieniit
bekannt g machl: Cs l>lbe Alcr Hr'Uina^ von S t .
M a r i i n , wioci S imon Ovja^h und dlssen unbelannie
Nl,ch:snaä,!l'Igcr die Klage auf ^rsi '-ung 5er in der
Steucrgenmnoe S . Ma>tin l^cgenten, im Grund
buche der P'antnche!,gl'i!l S t . ) ) lar l in unicr dcni
^rr^kahlcnbl lae «uli U^'.'Viv. I linkc'MM.'ndcn l l r-
beilandwiese 'l','(?l^«/. eliigcbrachl, u?d l5 sey znr
dlcßfa'lligen mündlich n Ve Handlung cie Taqsa!)ung
nnt dem Anhange dcö tz, 2 3 , .̂ . ox O. auf dcn
25. Apri l I. I . , V o r i n t c l g um 9 Uhr ange.,rdmt
worden.

Das Gericht, dem dcr Anseiit^ali des Gekiag.
ten uad seiner allfalllgen Recht^iachiolger unbekannt
ist, hat zur N a h r u „ q ih.er Rechte den Hrn . Jo-
seph Sn 'er von S t . M a r t i n , auf il^e Gcsahr und
Husten als Cuiaior bestellt.

lZ5 ergeht nun hie>n,t an die Veklag<e,l die
Erinnerung, daß sie entweder bis zur ai,b.ranm>en
Tagjahung sclblt zu erscheincn, aüensalls don be-
stelNtii ^u ia lor lhlc Bchclse an die Hand zu gebe,,,
odcr einen anden, Sachwallcr zu blstellen haben
werden, widtigcns sie sich die Folgen einer dicßsal.
llgen Velabsaumuug ^ldst bcizumcssen hätten.

K. K. ?Üczi»ki;grrichl Flödnig, 2. März 16)l>.

Z. 4!»2. ( l )

Lic i ta t ions-Anzeige.
?lm : l . ^lprll d. I , wcrden auf'dem Gutt'

Ob ergört! chach nächst Krmnburg aus freier Hand
im Licltationswege veräußert: Znnm.r-, Mcy^rei-
und Ackergeräts WltthschastSwägen, ,4 Stück
Hornvieh, worunter 2 Milchkühe, 2 Wagen-
pferde, ein halb gedeckter Wagen, Heu- und
Strohvorrathe, ctwaö Hirse und Haiden, ge.
dörtteö Obst. Svinlihaar, alteS Eisen, Kupfer

und ^ixn, Zimmer-Vilnichtung uerschiedcncr Art,
wurunlvr 1 Fortepiano und 5, Stuckuhren, Ma-
tr^zzcn, Federdtttl'ii, einige Kupferstiche, Bilder-
rahmen, Landkarten, Jagdgewehre und andere
Kleinigkeiten. Wozu Kauflustige höflichst eingela-
den werden.

Gis t ladnn , ;
an die l>. '1'. Mitglieder der Easmo-

gesellschaft in Laibach.
Die hiesige Kleinkinder-Bewahraniialt erhalt

sich det'anntlich zunächst aus dem Erträge eines
Maüi^noalles, der jährlich im Fasching zu ihren
Gunsten veranstaltet, und vom wohlthätigen
Publikum Laidachs um seines Zweckes willen
zahlreich besucht wird.

Der durch Krankheiten und Todtenfälle ge.-
trübten Verhältnisse wegen unterblieb heuer dieser
Maskenball, und dadurch die ergiebigste Unter-
stützung der Anstalt. Die.? möge die Bitte recht-

fertigen, die löbl. (iasinogcsellschaft wolle jcne
Abenduitterhaltlmg. die zum Besten der Klein-
kmder-Bcwahranstalt M o n t a g den 25. März
d, I . im Cas ino Statt finden wird, zahlreich
besuchen, und geneigtest als G.legenh^it ansehen,
ihren brannten Wohlthätigkeitssinn neuerdings
zu bewähren. Vom Verein der Klcmkmder-
Bewahranstalt in öaibach.

Z. 4lj!>. (2)

Kundmachung.
Ich habe eine größere Quantität Moihar

K lcesamen, welcher den eiqentlicl^n ^N"'>^
blost mit dem Unterschied erseht, daß selber 'U>l
5, bis tt Jahre dauert, bezogen, und das Pfu^
um 2tt kr, verkaufe, bei größter Abnahme »ou)
billiger. Demnach mich zur gefälligen A l M ^
auch bestens empfehle.

Laibach am l<>. März l̂ 5>0.
Ilttton Miklauchizh,

Wildprcthandlcr^^

K u n d m a ch il n g.
Der Unterzeichnete glbt sich die (5hre hiemit zur öffentlichm K^untlnsi zu bringen, daß!^

mit einem in der Haupt- und Residenzstadt Wien etablirten Commissions - Geschäfts - Bureau l"
Verbindung getreten ist, welches zum Zwecke yat, die Bewohner der Provinzen in allen lhtt>l
Obliegenheiten und Geschäften, welche sie in der Residenz ;u besorgen haben, gegen eine ! ^
mäßige Provision zu vertreten, und sich der erhaltenen Aufträge mit solcher Genauigkeit u"v
gewissenhafter Aufmerksamkeit zu entledigen, daß sich die verehrlichcn Committenten gerne veran-
laßt finden sollen, mit Beseitigung des in vielen Fällen kostspieligen Zureisens in die Rch'd"^
ihre verschiedenen Geschäfte und Einkäufe vielmehr im Commissionswege besorgen zu lassen. .

Ohne die Gattung der Geschäfte, zu deren Uebernahme das benannte Bureau ben'l't ^
erschöpfend spezialisiren zu wollen, beschränkt man sich nur auf die Namhaftmachmig der 'veicm-
lichern Gegenstände, als: :») Ucberreichmig und Betreibung von Gesuchen und Bittschrift^ ^'
Behörden; l>) Einlagen in öffentliche Anstalten; <:) Einkauf und Verc'auf von Fonds- ""
Industrie-Papieren; ll) Einkauf und Versandt aller Gattungen Mercantile, Luxus- und M ^ '
waren, sowohl für Handelsleute, als einzelne Privatfamilien; <>) Auffindilng von'Absatzwegen l"
Fabrikate aus den Provinzen in der Residenz, nach eingesandten Mustern; l) Bestellung ^
Wohnungen für Zurcisende :c lc.

Die Provision wird für den Einkauf von Luxus- und Modewaren, bei einem Aufc^
unter NW si. mit 5 L , von mehr als WO si. mit 3 A , bei Mercantil-Waren im erst"^
Falle mit 3 ^ , im letzteren Falle mit 2 ^ ; endlich beim Einkauf und Verkauf von F""^chc",
Industrie-Papieren mit '.»,̂  ?« berechnet, und Handelsleuten, welche namhaftere Bestel ln"^ f^sc,
in dieser Hinsicht noch eine meyrcre Begünstigung zugestanden. Handelt es sich n icht"" . y^-
sondern um Gange und andere Mühewaltungen, so wird die Provision nach «""Pgabe ^ " ^
auf verwendeten Zeitaufwandes auf oas Billigst«? bemessen werden. Der Einkauf wird <? . ^
den billigsten Fabrik-Preisen besorgt, und durch die Ori^iual-Rechnungen oder Facturcn jedels
gehörig nachgewiesen. — Anfragen werden sich in frankirten Briefen erbeten.

Joseph SlN-mger,
Handelsmann in Laibach, am Hauptplatz^N^'

Z. 4lw. (>)'

K n n d m a ch Zß N g.
Auf Grundlage amtlicher Bewilligung wird der Gefertigte aw ' '

Apri l d. I . eine ordentliche Stellwagenfayrt zwischen Steinbrücken ull
Ugram eröffnen. .^..,

Täglich nach Ankunft des Wiener und des Laibacher E isens '
poslzuqeö in Steindrucken, nähmlich um ̂  ,^2 Uhr Nachmittag, ^
von da ein achtfitzigcr Stellwagen nach Agr<nn abfahren, und mlA^
unterlegten Pferden in <i bis 10 Stunden zu Agram eintreffen. ' ^
Agram nach Steinbrücken wird täglich um 10 Uhr früh ein ̂ " Ei-
gen abfahren, und hier rechtzeitig zur Weiterbeförderung mit dew
senbahnpostzuge eintreffen. ^

Die Aufnahme geschieht in Steinbrücken im Gasthofe des " " ^
nehmers, in Agram aber in den Gasthöfen »zum Kaiser vo" < < ' ^ ,
reich, zur Krone und zum schwarzen Adler durch den Hrn. ^
Theodor Mirovich." ^ .mva-

Diese Stellwagcnfahrt steht auch in Verbindung mit den ^ " " M
genfahrten von Agram nach Carlstadt, Petrinia und S i N " , . .,
nach Carlstadt täglich, nach Petrinia und Sissek aber jeden / ^ " " ' n l
Niittwoch H.'Freitag abfahren, und an jedem folgenden Tage " " "
wieder eintreffen. . . «,^.,, die

Auch für diese weitern Stellwagenfahrtm kann in S teuwma^ ^ .̂
Aufnahme geschehen, die Zahlung aoer wird nur für die ^ l i ^
Agram angenommen, und beträgt 4 ft. für cincn Sitz. . :ss jn

Für Bequemlichkeit, Sicherheit und
allen Beziehungen bestens vorgcsorgt, so daß diese Untcrncymm^ ^
häufigen Gebrauch Jedermann gewissenhaft anempfohlen w ü " . ^

Steindrucken den 14. März i85o. ^ ^ ..^ l
Frau; Zartory f! aus Laibach. j


